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Botschaft zur Gemeindeversammlung 
 
Datum: Donnerstag, 5. Dezember 2024 
Zeit: 20.00 Uhr                                       
Ort: Turnhalle Fideris  
 
 
Traktanden 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 4. Oktober 2024 
2. Budget 2025, Kenntnisnahme vom Finanzplan 2026-2029 
3. Steuerfuss 2025 
4. Solaranlage auf dem Schulhausdach 
5. SIE-Projekt 2025, Verbauung Raschitscherstrasse 
6. Organisation Werkdienst 
7. Verschiedenes 

 
 
1. Protokoll vom 4. Oktober 2024 
Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 4. Oktober 2024 (40 Stimmberechtigte): 
 Wahlen für die Amtsdauer 2024-2025 

Amt gewählt 
Gemeindepräsidium Luca Giger (bisher) 
Gemeindevorstand Alexander Geissler (bisher) 
Gemeindevorstand Christian Gujan (bisher) 
Geschäftsprüfungskommission Mirco Auer (bisher) 
Baukommission Mirco Lietha (bisher) 

 
 
2. Budget 2025, Kenntnisnahme vom Finanzplan 2026-2029 
Das Budget 2025 (B25) sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 82’190 vor (Vorjahresbudget 
Fr. 63'610, Jahresrechnung 2023 Ertragsüberschuss Fr. 297'531). Die wesentlichsten Abwei-
chungen zum Budget 2024 (B24) resp. zur Jahresrechnung 2023 (R23) werden hier kurz auf-
gezeigt: 
 
Budget Erfolgsrechnung 2025 
Im Bereich Öffentliche Ordnung und Sicherheit sind etwas höhere Beiträge an die Feuerwehr 
sowie für Zivilschutzkurse vorgesehen, hingegen war in der R23 noch ein grösserer Aufwand 
für die periodische Revisionsschätzung enthalten.  
Der Bereich Bildung weist einen grossen Kostenanstieg auf, namentlich der Beitrag an den 
Schulverband steigt von Fr. 856'720 (R23) auf Fr. 1'050’00 (B25) an. Im Untergymnasium hat 
es zurzeit 6 Kinder aus Fideris, was Kosten für die Gemeinde von Fr. 91'000 mit sich bringt 
(R23 noch zwei Kinder, Fr. 29'100). Weiter ist vorgesehen, für rund Fr. 55'000 auf dem Schul-
hausdach eine Solaranlage zu erstellen (vgl. dazu auch das separate Traktandum 4). 
Kultur und Sport: im Schwimmbad sind erste Abschreibungen von Fr. 15'000 für das im nächs-
ten Jahr vollständig renovierte und erweiterte Schwimmbadgebäude enthalten. Das gesamte 
Defizit liegt mit Fr. 63'870 auf demselben Niveau wie im B24; damals waren noch höhere Un-
terhaltskosten, dafür aber noch keine Abschreibungen eingeplant 
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Der Betrieb des Campingplatzes bringt wiederum einen kleinen Ertrag. Der Bereich Gesund-
heit schliesst praktisch gleich ab wie die R23 und damit wieder etwas günstiger als im B24. 
Gemäss den aktuellen Zahlen der Flury Stiftung fallen die Defizite gegenüber den bisherigen 
Annahmen etwas weniger hoch aus. In der sozialen Wohlfahrt gibt es zwei Schwerpunkte: das 
eine sind die finanziellen Unterstützungen für aktuell einen laufenden Fall und das andere sind 
die Aufwände und Erträge im Zusammenhang mit stationären Kindesschutzmassnahmen. Die 
Gemeinde muss aktuell die Finanzierung von einigen Kindern im Chinderhus abwickeln und 
mit dem Kanton abrechnen. Dafür sind im B25 Aufwendungen von rund Fr. 375'000 und Ein-
nahmen von insgesamt Fr. 360'000 eingerechnet.  
Im Bereich Verkehr steigen die Aufwendungen für die Strassen gegenüber dem Vorjahres-
budget leicht an. Im Werkdienst ist ein Ablösungsprozess vorgesehen und im Budget bereits 
enthalten. Dazu soll im nächsten Jahr eine neue 100%-Stelle geschaffen und die bisherige 
Saisonstelle aufgelöst werden. Somit kann eine anstehende Pensionierung aufgefangen und 
eine reibungslose Übergabe erreicht werden. Die Kosten steigen gegenüber dem B24 etwas 
an, in der R23 waren im Übrigen noch Abgrenzungen verbucht. Zukünftig werden die Lohn-
kosten im Bereich Werkdienst wieder zurückgehen, da nach der Pensionierung weniger Stel-
lenprozente vorhanden sein werden. Details dazu werden im Traktandum 6 behandelt.  
Die Wasserversorgung schliesst mit einem Defizit von Fr. 24’530 ab, die Abwasserbeseitigung 
mit Fr. 32'390 (höhere Abschreibungen). In der Abfallwirtschaft fällt ein Defizit von Fr. 8'560 
an. In der Volkswirtschaft ist ein deutlich höheres Defizit zu erwarten als im B24, hauptsächlich 
auf das SIE-Projekte 2025 «Sicherung der Raschitscherstrasse» zurückzuführen. Dieses ver-
ursacht als Unterhaltsarbeit in der Erfolgsrechnung (nach Kantonsabzügen von etwa 62%) 
Nettokosten von Fr. 38'000. Das Projekt wird im Traktandum 5 noch separat behandelt.  
Bei den Finanzen und Steuern zeigt u.a. die Reduktion des Steuerfusses auf 100% aktuell 
Folgen. Die Erträge der Einkommenssteuern gehen zurück und sind noch mit Fr. 900'000 bud-
getiert (B24 Fr. 1'000'000). Hingegen steigen die übrigen Steuererträge an, sodass insgesamt 
trotzdem ein rund Fr. 50'000 höherer Ertrag als im B24 zu verzeichnen ist (aber knapp 
Fr. 180'000 tiefer als in der R23). Die Konzessionsgebühr für das KW Fideris über Fr. 80’000 
ist nochmals aufgeführt. 
 

 
 
Budget Investitionsrechnung 2025 
In der Investitionsrechnung sind folgende Projekte enthalten: Sanierung Schiessplatz, Restan-
teil Sanierung Schwimmbad, Sanierung Quellfassung/Zuleitung Pargüetscha Strahlegg, Was-
ser- und Abwasserleitungen Unterstrahlegg sowie Abwasserleitung Unterwinkel-Tobel und ein 
letzter Beitrag an die Sanierung der Heubergstrasse (Teil Wegbaugenossenschaft). Es sind 
Nettoinvestitionen von Fr. 1'214'000 vorgesehen.  
 

Erfolgsrechnung 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung 443’890            99’350            436’680          91’450            414’861            99’433              

Öffentliche Sicherheit 88’060               26’520            78’600            21’520            113’132            33’396              

Bildung 1’339’100         1’000              1’180’490      1’000              1’022’239        1’940                

Kultur und Freizeit 172’530            80’350            168’410          73’950            141’263            81’086              

Gesundheit 352’200            -                  398’200          -                  352’107            -                    

Soziale Sicherheit 504’200            369’300          128’200          -                  88’008              737                   

Verkehr 616’360            300’900          601’080          281’600          709’641            260’634           

Umwelt u. Raumordnung 302’180            217’180          279’650          213’730          457’105            282’695           

Volkswirtschaft 178’150            138’200          83’950            66’000            278’203            272’737           

Finanzen und Steuern 53’430               2’735’110      58’530            2’600’930      45’340              2’886’772        

Total 4’050’100         3’967’910      3’413’790      3’350’180      3’621’899        3’919’429        

Aufwandüberschuss 82’190            63’610            

Ertragsüberschuss 297’531            

Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
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Finanzplan 2026-2029 
Die Positionen, welche zu einem Defizit im Budget 2025 führen, werden voraussichtlich auch 
in naher Zukunft ähnlich ausfallen (Bildung, Gesundheit) Über die ganze Finanzplanperiode 
wird daher mit negativen Jahresergebnissen gerechnet, wobei immer noch ein positiver Cash-
flow erreicht wird. Aufgrund der vorgesehenen Investitionsprojekte steigt aber der Finanzbe-
darf wieder an.  
 

 
 
 
 

Den grössten Einfluss auf die Finanzplanung und den Finanzbedarf haben die Investitionen. 
Die vorgesehenen Nettoinvestitionen für die Jahre 2025-2029 belaufen sich auf gut Fr. 3.25 
Mio. Enthalten sind dabei die nächsten Etappen der Sanierungsprojekte an Dorfstrassen, 
Wasser- und Abwasserleitungen. Weiter enthalten sind die Sanierung des Bodens rund um 
den Kugelfang der ehemaligen Schiessanlage sowie Investitionen für das Trinkwasserkraft-
werk Au. Eingerechnet wurde auch die Sanierung der Heubergstrasse (Teilstück Matalta-Val 
Maladersch), wobei hier erst grobe Kostenschätzungen vorliegen. Schliesslich sind noch wei-
tere Teilbeiträge aus öffentlicher Interessenz an die Sanierung der Heubergstrasse im oberen 
Teil (Wegbaugenossenschaften) berücksichtigt. Nicht enthalten ist eine allfällige Beteiligung 
am Kraftwerk Fideris.  
 

Der Gemeindevorstand beantragt, das Budget 2025 zu genehmigen. 
 
 
3. Steuerfuss 2025 
Gemäss Steuergesetz der Gemeinde Fideris ist der Steuerfuss für die Einkommens- und Ver-
mögenssteuern jährlich festzulegen. Der aktuelle Steuerfuss liegt bei 100% der einfachen Kan-
tonssteuer und gilt seit dem 01.01.2022. Trotz der voraussichtlich negativen Ergebnisse in 
naher Zukunft soll am bisherigen Steuerfuss festgehalten werden, um eine gewisse Kontinuität 
zu gewährleisten.   
 
Der Gemeindevorstand beantragt, den Steuerfuss für das Jahr 2025 auf 100% der einfachen 
Kantonssteuer festzulegen. 
 

Investitionsrechnung
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Schiessplatz/reg. -anlage 325’000.00     141’000.00     
Reg. Schiessanlage Küblis 47’872             
San. Schwimmbadgebäude 220’000           120’000           
Sanierung Strassen -                    -                    250’000           -                    227’120           -                    
Gemeindefahrzeug -                    -                    60’000             -                    -                    -                    
Wasserversorgung 372’000           120’000           356’000           120’000           160’164           222’009           
Abwasserentsorgung 590’000           32’000             100’000           32’000             -                    138’481           
Raumplanung -                    -                    -                    -                    10’407             -                    
Sanierung Alpgebäude -                    -                    -                    -                    98’677             75’000             
Sanierung Heubergstrasse -                    -                    -                    -                    6’467               -                    
Forst Madrisa -                    -                    -                    -                    22’693             -                    
Öfftl. Interessenz Heubergstr. 120’000           -                    110’000           -                    110’000           -                    
Total 1’627’000        413’000           876’000           152’000           683’400           435’490           
Nettoinvestition 1’214’000        724’000           247’910           

Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023

Budget 2025 FiPla 2026 FiPla 2027 FiPla 2028 FiPla 2029

Ergebnis -82’190 -136’075 -98’670 -94’170 -131’930

Cashflow 54’730 12’365 70’410 68’430 39’990

Nettoinvestitionen 1’214’000            543’000 758’000 411’000 328’000

Finanzfehlbetrag -1’159’270 -530’635 -687’590 -342’570 -288’010
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4. Solaranlage auf dem Schulhausdach 
Das Schulhausdach wurde im Jahr 2015 umfassend saniert. Nun hat sich herausgestellt, dass 
die Ziegel einen Materialfehler aufweisen. Die Behebung des Schadens ist über die Versiche-
rung des Unternehmers gedeckt. Der Vorstand erachtet dies als einen günstigen Zeitpunkt, 
um eine Solaranlage auf dem Dach zu montieren. Die Gemeinde hat dabei leidglich die Mehr-
kosten der Solaranlage gegenüber der Auswechslung der Ziegel zu tragen. Die Kosten für die 
Solaranlage belaufen sich gemäss Offerte auf knapp Fr. 50'000 (inkl. Montage), wobei noch 
eine gewisse Reserve eingeplant werden soll. Der Betrag von Fr. 55’000 ist im Budget 2025 
als Unterhalt bereits eingerechnet.  
 
Der Gemeindevorstand beantragt einen Bruttokredit über Fr. 55'000 für die Installation einer 
Solaranlage auf dem Schulhausdach.  
 
 
5. SIE-Projekt 2025, Verbauung Raschitscherstrasse 
An der Raschitscherstrasse ist ein Holzkasten in schlechtem Zustand und muss ersetzt wer-
den, um weitere Rutschungen zu verhindern. Das Amt für Wald und Naturgefahren hat eine 
Kostenschätzung erstellt und uns einen Kantonsbeitrag zugesichert. Es ist mit Kosten von 
gegen Fr. 100‘000 zu rechnen (inkl. Reserve), wobei der Kantonsbeitrag bei 62% oder 
Fr. 62‘000 liegt. Der Ersatz des bestehenden Holzkastens ist im Budget 2025 als Unterhalt 
bereits enthalten. Die Ausführung im nächsten Jahr wird als dringend erachtet. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt einen Bruttokredit für die Verbauung an der Raschit-
scherstrasse von Fr. 100‘000.  
 
 
6. Organisation Werkdienst 
Zurzeit sind im Werkdienst vier Personen mit einem Pensum von insgesamt knapp 260 Stel-
lenprozenten angestellt, wovon eine Stelle saisonal besetzt ist. In nächster Zukunft steht im 
Werkdienst eine Pensionierung an. Nun ist vorgesehen, im nächsten Jahr eine neue Vollzeit-
stelle (ab ca. April) zu besetzten und die Saisonstelle aufzuheben, was kurzfristig zu etwas 
Mehraufwand führt. Mit der anstehenden Pensionierung sinkt der Personalaufwand im Werk-
dienst dann aber wieder deutlich. Zudem ist vorgesehen, mit der Einstellung eines neuen Mit-
arbeiters die langfristige Leitung des Werkdienstes sicherzustellen. Die geplanten Verände-
rungen im Werkdienst sind im Budget 2025 und in der Finanzplanung 2026-2029 bereits ein-
gerechnet.  
 
Der Gemeindevorstand beantragt, die Neuorganisation des Werkdienstes ab 2025 mit dem 
kurzfristigen Mehraufwand zu genehmigen.  
 
 
 
Der Gemeindevorstand lädt Sie herzlich zur Gemeindeversammlung ein.  

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle zu einem Apéro eingeladen. 


